
Hallo Michel!



Ja, so dachte ich auch. Akzeptieren im Sinne von etwas hinnehmen, zur Kenntnis nehmen. Aber wenn man
die Wörter gegenüberstellt, dann kann sich bei Akzeptanz daraus auch die Bedeutung von Gutheißen erkennen
lassen. "Sie tolerierten ihn nicht nur, sie akzeptierten ihn." Aber vielleicht meine ich das auch nur
zu erkennen und dir und anderen ergeht das keineswegs so. Aber "gutheißen" lautet ja auch die
Übersetzung. Zumindest zum Teil. Weiter wird das Wort annehmen und bei "akzeptieren" sogar
hinnehmen aufgelistet.

Vielleicht liegt genau hier der Knackpunkt. Manchmal meint akzeptieren einfach eine Art nüchterne
Kenntnisnahme und manchmal eine Art von gutheißen.

Ist demnach vom Kontext abhängig. Die Bedeutung von Toleranz bleibt jedoch unveränderlich. 



Oder? Argh.



Hallo RAc!



Wikipedia war mir in diesem Falle eben kein Freund. Wie Michel empfinde ich das Wort Akzeptanz nicht
immer als  	  Zitat:			  die gutheißende, zustimmende Haltung gegenüber einer anderen Person oder ihrem
Verhalten	.



Nein, Moment. Michel sprach von akzeptieren. Nicht von Akzeptanz.

Aber weiter oben steht, dass akzeptieren u.a. verstanden wird als hinnehmen und einverstanden sein. Aber
das kann doch nicht synonym verwendet werden! Zwischen hinnehmen und mit etwas einverstanden sein
liegen doch Welten! Ich kapiere nicht, warum da so eine große Lücke klafft ...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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